WRETCH: „Reborn“

(Auburn Records)

Manchmal kommen sie wieder, die längst verschollen und tot geglaubten Combos. WRETCH aus Ohio konnten 1990 erstmals auf sich aufmerksam machen, als sie den Track „Life“ zu dem wohl besten Power Metal Sampler aller Zeiten, „Heavy Artillery“, beisteuerten. Trotz diverser Demos kam die Band kein Stück voran und löste sich konsequenterweise irgendwann auf. Nun haben sich die Jungs wieder zusammengefunden und legen mit dem logisch betitelten „Reborn“ endlich ihr erstes, von BREAKER Gitarrist Don Depew fabelhaft produziertes Album vor. WRETCH spielen nach wie vor harten, aber melodischen Power Metal voller Dynamik und Energie, wie man sie eigentlich nur von großartigen US Metal Bands geliefert bekommt. Genau in die Reihe dieser Formationen reihen sich WRETCH, deren schwergewichtiger Sänger Colin Watson über eine mächtige Stimme verfügt, nun nahtlos ein und brennen ein insgesamt elf Songs umfassendes Feuerwerk ab. Unter diesen Tracks befindet sich mit „Touch Like Thunder“ eine gelungene, aber nicht zwingend notwendige BREAKER Coverversion, die beweist, daß WRETCH auch mit echten Klassikern keinerlei Probleme haben. „Reborn“ gehört mit Sicherheit in jede anständige Sammlung klassischen Metals und es wäre mehr als wünschenswert, wenn sich die Macher des HOA oder KIT das Album mal genauer anhören würden...
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